
Förderung freier Träger der Wohlfahrtspflege

Zusätzlicher Förderbedarf im Sozialreferat/Stadtjugendamt
Ausgleich von Mietkostensteigerungen bei den freien Trägern der Wohlfahrtspflege
des Sozialreferates/Stadtjugendamtes
Ausgleich von Eigenmittelreduzierungen bei den freien Trägern der Wohlfahrtspflege
des Sozialreferates/Stadtjugendamtes

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 10978

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 29.11.2023

Öffentliche Sitzung

I. Vortrag und Antrag der Referentin

wie in der gemeinsamen Sitzung des Kinder- und Jugendhilfeausschusses und des 
Sozialausschusses vom 07.11.2023.

Der Kinder- und Jugendhilfeausschuss hat die Annahme des Antrages in folgender 
Fassung empfohlen:

1. Der Kinder- und Jugendhilfeausschuss stimmt der Zuschusserhöhung aufgrund 
der Steigerung von Mieten und einhergehenden zentralen Verwaltungskosten ab 
2024 bei freien Trägern der Wohlfahrtspflege des Sozialreferates/Stadtjugendamt 
zu. Zusätzlich stimmt der Kinder- und Jugendhilfeausschuss der im 
Einzelfall geprüften Zuschussanpassung zum Ausgleich von Eigenmitteln 
bei den freien Trägern der Wohlfahrtspflege zu.

2. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die von Miet- und Mietneben-
kostensteigerungen im Bereich des Stadtjugendamtes, Abteilung Kinder, Jugend 
und Familie, betroffenen Förderbereiche ab 2024 pauschal, gemäß der Anlage 1, 
zu erhöhen bzw. auszugleichen.

3. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die damit verbundenen 
Zuschussausweitungen ab dem Jahr 2024 im Rahmen des Haushaltsvollzugs 
2024 durch die Zuschusssachbearbeitung bzw. Fachsteuerungen zu 
berücksichtigen, sodass die jeweiligen Projekte bzw. Einrichtungen auch 
tatsächlich die höhere Zuwendung ausgereicht erhalten.

4. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 48.500 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
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stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40361100, Innenauf-
trag 602900200, Sachkonto 682100). 

5. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 36.700 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40361100, Innenauf-
trag 602900201, Sachkonto 682100).

6. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 833.100 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40362100, Innenauf-
trag 602900136, Sachkonto 682100).

7. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 333.000 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40362100, Innenauf-
trag 602900115, Sachkonto 682100).

8. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 76.700 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40362100, Innenauf-
trag 602900116, Sachkonto 682100).

9. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 36.200 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40366100, Innenauf-
trag 602900117, Sachkonto 682100).

10. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 119.500 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40363100, Innenauf-
trag 602900131, Sachkonto 682100).

11. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 225.700 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40363100, Innenauf-
trag 602900132, Sachkonto 682100).

12. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 19.400 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40363100, Innenauf-
trag 602900133, Sachkonto 682100).



13. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 157.100 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40363100, Innenauf-
trag 602900134, Sachkonto 682100).

14. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 584.000 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40363200, Innenauf-
trag 602900137, Sachkonto 682100).

15. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 353.200 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40363200, Innenauf-
trag 602900139, Sachkonto 682100).

16. Die notwendigen zusätzlichen Ressourcenbedarfe hierfür wurden bereits zum Eck-
datenbeschluss 2024 (SOZ-016) angemeldet. Die endgültige Entscheidung erfolgt 
durch die Vollversammlung des Stadtrates im Rahmen der Verabschiedung des 
Haushalts 2024.

17. Die endgültige Entscheidung erfolgt durch die Vollversammlung des Stadtrates im 
Rahmen der Verabschiedung des Haushalts 2024.

Der Sozialausschuss hat die Annahme des Antrags ohne Änderung empfohlen:

18. Der Sozialausschuss stimmt der Zuschusserhöhung aufgrund der Steigerung von 
Mieten und einhergehenden zentralen Verwaltungskosten ab 2024 bei freien 
Trägern der Wohlfahrtspflege des Sozialreferates/Stadtjugendamt zu.

19. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die von Miet- und Mietneben-
kostensteigerungen im Bereich des Stadtjugendamtes, Abteilung Kinder, Jugend 
und Familie, betroffenen Förderbereiche ab 2024 pauschal, gemäß der Anlage 1, 
zu erhöhen bzw. auszugleichen.

20. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die damit verbundenen Zu-
schussausweitungen ab dem Jahr 2024 im Rahmen des Haushaltsvollzugs 2024 
durch die Zuschusssachbearbeitung bzw. Fachsteuerungen zu berücksichtigen, 
sodass die jeweiligen Projekte bzw. Einrichtungen auch tatsächlich die höhere Zu-
wendung ausgereicht erhalten.

21. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 176.900 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40331100, Innenauf-
trag 602900141, Sachkonto 682100).
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22. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle

Ich möchte von meinem Antragsrecht gemäß § 51 Abs. 1 Satz 5 Halbsatz 2 der 
Geschäftsordnung des Stadtrats Gebrauch machen und stelle meinen ursprünglichen 
Antrag erneut:

1. Der Kinder- und Jugendhilfeausschuss stimmt der Zuschusserhöhung aufgrund 
der Steigerung von Mieten und einhergehenden zentralen Verwaltungskosten ab 
2024 bei freien Trägern der Wohlfahrtspflege des Sozialreferates/Stadtjugendamt 
zu.

2. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die von Miet- und Mietneben-
kostensteigerungen im Bereich des Stadtjugendamtes, Abteilung Kinder, Jugend 
und Familie, betroffenen Förderbereiche ab 2024 pauschal, gemäß der Anlage 1, 
zu erhöhen bzw. auszugleichen.

3. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die damit verbundenen 
Zuschussausweitungen ab dem Jahr 2024 im Rahmen des Haushaltsvollzugs 
2024 durch die Zuschusssachbearbeitung bzw. Fachsteuerungen zu 
berücksichtigen, sodass die jeweiligen Projekte bzw. Einrichtungen auch 
tatsächlich die höhere Zuwendung ausgereicht erhalten.

4. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 48.500 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40361100, Innenauf-
trag 602900200, Sachkonto 682100). 

5. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 36.700 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40361100, Innenauf-
trag 602900201, Sachkonto 682100).

6. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 833.100 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40362100, Innenauf-
trag 602900136, Sachkonto 682100).

7. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 333.000 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40362100, Innenauf-
trag 602900115, Sachkonto 682100).

8. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 76.700 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-



stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40362100, Innenauf-
trag 602900116, Sachkonto 682100).

9. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 36.200 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40366100, Innenauf-
trag 602900117, Sachkonto 682100).

10. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 119.500 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40363100, Innenauf-
trag 602900131, Sachkonto 682100).

11. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 225.700 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40363100, Innenauf-
trag 602900132, Sachkonto 682100).

12. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 19.400 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40363100, Innenauf-
trag 602900133, Sachkonto 682100).

13. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 157.100 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40363100, Innenauf-
trag 602900134, Sachkonto 682100).

14. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 584.000 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40363200, Innenauf-
trag 602900137, Sachkonto 682100).

15. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 353.200 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40363200, Innenauf-
trag 602900139, Sachkonto 682100).

16. Die notwendigen zusätzlichen Ressourcenbedarfe hierfür wurden bereits zum Eck-
datenbeschluss 2024 (SOZ-016) angemeldet. Die endgültige Entscheidung erfolgt 
durch die Vollversammlung des Stadtrates im Rahmen der Verabschiedung des 
Haushalts 2024.
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17. Die endgültige Entscheidung erfolgt durch die Vollversammlung des Stadtrates im 
Rahmen der Verabschiedung des Haushalts 2024.

18. Der Sozialausschuss stimmt der Zuschusserhöhung aufgrund der Steigerung von 
Mieten und einhergehenden zentralen Verwaltungskosten ab 2024 bei freien 
Trägern der Wohlfahrtspflege des Sozialreferates/Stadtjugendamt zu.

19. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die von Miet- und Mietneben-
kostensteigerungen im Bereich des Stadtjugendamtes, Abteilung Kinder, Jugend 
und Familie, betroffenen Förderbereiche ab 2024 pauschal, gemäß der Anlage 1, 
zu erhöhen bzw. auszugleichen.

20. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die damit verbundenen Zu-
schussausweitungen ab dem Jahr 2024 im Rahmen des Haushaltsvollzugs 2024 
durch die Zuschusssachbearbeitung bzw. Fachsteuerungen zu berücksichtigen, 
sodass die jeweiligen Projekte bzw. Einrichtungen auch tatsächlich die höhere Zu-
wendung ausgereicht erhalten.

21. Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird beauftragt, die ab 2024 dauerhaft erforderli-
chen Haushaltsmittel in Höhe von 176.900 Euro im Rahmen der Haushaltsplanauf-
stellung 2024 bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 40331100, Innenauf-
trag 602900141, Sachkonto 682100).

22. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

II. Beschluss

nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der / Die Vorsitzende Die Referentin 

Dorothee Schiwy
Ober/Bürgermeister/in Berufsm. Stadträtin

III. Abdruck von I. mit II.
über D-II-V/SP (2x)
an das Revisionsamt
z. K.



IV. Wv. Sozialreferat

1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 
bestätigt.

2. An das Sozialreferat, Fachstelle für migrationsgesellschaftliche Diversität
An die Gleichstellungsstelle für Frauen
An das Sozialreferat, S-GL-F (4x)
An das Sozialreferat, S-GL-SP
An das Sozialreferat, S-II-L
An das Sozialreferat, S-II-LG/F
An das Sozialreferat, S-II-KJF/A-L (1x)
An das Sozialreferat, S-II-KJF/PV (2x)
An das Sozialreferat, S-II-KJF/A (2x)
An das Sozialreferat, S-II-KJF/JA (2x)
An das Sozialreferat, S-II-KJF/J (2x)
An das Sozialreferat, S-II-KJF/KT (2x)
An das Sozialreferat, S-II-KJF/A-L (5x)
An den Migrationsbeirat
z. K.

Am 
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